
Verzicht auf meine Parteiratskandidatur zugunsten von Arvid Bell 
 
Liebe Freundinnen und Freunde, 
  
wie viele von euch sicherlich wissen, habe ich meine Kandidatur zum Bundesparteirat 
(http://www.gruene.de/cms/partei/rubrik/0/184.parteirat.htm) auf der nächsten BDK im November in 
Erfurt bekannt gegeben - auch auf vielfältigem Wunsch der Basis. Ich habe dies nicht zuletzt als ein 
sich selbst in die Pflicht nehmen und eine logische Folge meines bisherigen Engagements 
verstanden, dass ohne die Unterstützung von vielen von euch aber auch gar nicht so erfolgreich 
möglich gewesen wäre.  
  
Wichtig scheint mir jetzt, dass eine wichtige Strömung der Meinungsbildung in der Partei auch im 
Parteirat vertreten wird, ein Gremium, dass ja schließlich für die Koordination der verschiedenen 
Kräfte in der Partei und für Debatten um die allgemeine Parteientwicklung und strategische 
Ausrichtung geschaffen wurde. Es geht auch darum, ein gewisses Gefälle in der Partei zu überwinden 
und bezüglich wichtigen politischen Kernfeldern wie der Friedens-, Sozial- und Wirtschaftspolitik eine 
Zusammensetzung zu finden, die die bei uns vorhandenen Richtungen in diesem Gremium besser 
repräsentiert. 
 
Mittlerweile aber hat sich Arvid Bell von der Grünen Jugend bereit erklärt, für den Parteirat zu 
kandidieren. Gerne ziehe ich deshalb meine Kandidatur zugunsten von Arvid Bell zurück, den ich nicht 
nur für eines größten politischen Talente in unserer Partei halte, sondern dessen differenzierte 
Positionen ich auch teile. Meiner Überzeugung nach wird Arvid genau die Funktion im Parteirat 
erfüllen, die viele von uns für notwendig halten und die ich oben dargestellt habe. Ich meinerseits 
werde mich auf meine Kandidatur zum Bundestag konzentrieren und bitte auch Euch um eine 
möglichst breite Unterstützung für Arvid.   
  
Liebe Grüße 
 
Robert Zion 
 


